
Anlage 1 

Abschnitt Haberlandbrücke bis Pechauer Siel (km 12,8 – 8,4):  

- Spundwandarbeiten sind im vollen Gange und kommen zurzeit sehr gut voran. Wenn es weiterhin 

keine Komplikationen gibt, werden wir diese Sicherungsmaßnahmen wie geplant fristgerecht 
abschließen können.  

(Zur Info für Sie, die nächste offizielle Bauberatung hier findet erst wieder am 08.05.2017 um 11 Uhr 
statt)  

Abschnitt Pechauer Siel/ehem. Finnhütten bis vor den Brandschen Kolk (km 8,4 - 7,85):  

- Der überwiegende Teil der Erdarbeiten wird Ende Mai 2017 abgeschlossen sein, d.h. der 
Endbauzustand (mit Ausnahme der Asphaltwege + Begrünung/Rasenansaat) wird in diesem Bereich 
dann erreicht sein.  

Abschnitt Brandsche Kolk/Ortslage Pechau bis Zipkelber See (km 7,85 – 5,75):  

- Für diesen Sommer sind die ganzen sehr aufwendigen Rückbau- und Sicherungsarbeiten der 
Hauptversorgungsleitungen Trinkwasser, Gas sowie Strom geplant. Bei diesen Leitungen handelt es 
sich um Bestandsleitungen, die am Deich entlang laufen (die 10 kV – Überlandleitung) oder die den 
Deich queren (wie die Hochdrucktrinkwasser- u. die Hochdruckgasleitung). Diese Arbeiten sind 
zwingend erforderlich, um mit den eigentlichen Deichbauarbeiten beginnen zu können.  

- Parallel soll diesen Sommer die Ausschreibung und Vergebe für den Deichbau bzw. für die 
Hochwasserschutzmauer erfolgen.  

Ziel unserseits ist es, noch in diesem Jahr mit der eigentlichen Deichbaumaßnahme in der Ortslage 
Pechau zu beginnen.  

Abschnitt Zipkeleber See bis zur B1 (km 5,75 – 2,1): 

- Auch hier sind die Erdbauarbeiten im vollen Gange. Ziel ist es, den Deich in diesem Bereich bis Ende 

des Jahres 2017 fertiggestellt zu haben.  

Falls Sie noch weitere Fragen haben sollten, dann können Sie mich gern jederzeit anrufen.  

Ich wünsche Ihnen noch einen angenehmen Abend.  

Mit freundlichen Grüßen  

im Auftrag 

--  
Alexander Sondej 
LHW Projektingenieur 4.5 
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